
BAYERISCHER WALD
TOURENTIPP

Schon allein die Dreiflüsse-
Stadt Passau ist einen
Besuch im Bayerischen

Wald wert. Bevor es in diesem
Winkel der Republik mit den
Motorrädern auf Tour geht,ver-
sorgen wir uns noch mit dem
nötigen Kalorienvorratin einem
der vielen Cafés an der Donau.
Die ersten Kilometer auf der B
388 folgen wir dem Verlauf der
Donau, bevor es dann bei Kell-
berg links raus in den »Wald«
geht. Hier kommen schon die
ersten Kehren. Über kleine Orte
mit den klingenden Namen
Zwölfing, Mitteröd oder Glot-
zing schlängeln wir uns Rich-

tung Hauzenberg. Die Hügel,
die sich links und rechts von uns
sanft in die Höhe schwingen,
sind nicht weit von der 1000-
Meter-Höhenmarke entfernt.
Die Grenze nach Österreich ist
jetzt das Ziel. Auf der kleinen
Grenzstraße, die kurz hinter
Wegscheid Richtung Breiten-
berg abzweigt, bekommen die
Federelemente mehr Arbeit.
Verkehr – Fehlanzeige. Im hin-
tersten Winkel von Deutsch-
land geht es ruhig und beschau-
lich zu. Das wird auch nicht
anders, als wir Breitenberg pas-
siert haben – aber es wird fahr-
technisch anspruchsvoller.

Die »Waldler«, wie sich die
Menschen hier selber nennen,
sprechen von dieser Gegend
rund um Breitenberg von der
»Neuen Welt«, da die Besied-
lung hier erst vor zweihundert
Jahren begann. Dafür geht es
hier heute aber richtig zur
Sache. In der Nähe von Neurei-
chenau liegt eines der beliebte-
sten Ski-Gebiete mit der ent-
sprechenden Infrastruktur.

Doch nun wird es für Motor-
radfahrer wieder interessant.
Die Straße nach Haidmühle
schlängelt sich durch den Wald.
Nach einigen Kilometern folgt
der Abzweig zum Dreisessel.
Mit mehr als 1300 Meter einer
der höchsten Berge im Bayeri-
schen Wald. Die acht Kilometer
lange Sackgasse führt fast bis
ganz nach oben. Die letzten
Meter zum Gipfel müssen aller-
dings zu Fuß bewältigt werden.

Der Bayerische Wald wird von vielen Motorradfahrern
kaum beachtet. Doch diese Region am südöstlichen
Rande der Republik hat alles, was eine »zünftige«
Motorradfahrt ausmacht. Viel Natur, wenig Verkehr,
kleine Straßen und jede Menge Kurven.

Spazierfahrt
im Wald

Stimmungen: Der Bayerische
Wald hält nicht nur viele
Kurven bereit.

Was nun folgt, ist einer der
fahrerischen Höhepunkte die-
ser Tour. Von Haidmühle bis
nach Mauth windet sich der
Asphalt durch den Wald. Die
Grenze nach Tschechien ist nur
noch einen Steinwurf entfernt.
Früher war hier im »Zonen-
randgebiet« nichts los. Auf der
anderen Seite des Zaunes war
Sperrgebiet und eine Einreise
ins östliche Nachbarland nur
mit bürokratischem Aufwand
möglich. Heute ist alles einfa-
cher geworden, und wer einen
Abstecher in den Böhmerwald
machen möchte, dem bietet
sich bei Philippsreut die Gele-
genheit dazu. Wir bleiben aber
diesseits der Grenze und haben
nun den Nationalpark »Bayeri-
scher Wald« erreicht.Hier sagen
sich Wolf und Bär gute Nacht.
Das Freiwildgehege ist eine
gute Gelegenheit,sich nach der
ganzen Kurverei ein wenig die
Beine zu vertreten. Die Chan-
cen, Meister Petz und Isegrim
leibhaftig zu sehen, sind gar
nicht mal so schlecht.

Ein Schild weist uns kurz vor
Zwiesel Richtung Buchenau
und Spiegelhütte. Ein kleiner
Abstecher auf dem Weg zum
Arber, der sich jedoch lohnt.
Klein und kurvig ist die Straße.
Auf einigen Teilstücken geht es
zu wie auf einer Achterbahn.
Das nächste Ziel – den Arber –
kann man nicht verfehlen. Mit
1456 Meter ist dieser Berg der
höchste Punkt im Bayerischen
Wald. Auf der B 11 fahren wir
Richtung Bayerisch Eisenstein.
Erst kurz vor der Grenze nach
Tschechien schwenken wir links



Bayerischer Wald

Allgemeines: Der Bayerische
Wald erstreckt sich von der
Donau bis hin zur tschechischen
Grenze. Diese Region im Süd-
osten Deutschlands ist dünn
besiedelt und macht ihrem
Namen alle Ehre – Wald, wohin
man schaut. Zwischen dem
»Schwarzen Regen«, »Weißen
Regen«, »Ilz«, »Ohe« und »Kalter
Moldau« lässt sich vortrefflich
Motorrad fahren. Fast ungestört
kann man sich die zahlreichen
kleinen Straßen entlangschlän-
geln, wobei es ständig auf und
ab geht. Und was wäre eine Tour
in Bayern ohne eine zünftige
Brotzeit? Für eine kleine Stär-
kung zwischendurch in einem
Biergarten finden sich entlang
der Route viele Gelegenheiten.
Anfahrt: Ab Regensburg bietet
sich bis Passau hin an der A 3
fast jede Autobahnabfahrt an,
um schnell in den Bayerischen
Wald zu gelangen.
Zeitaufwand: 1- bis 2-Tagestour,
Streckenlänge zirka 300 km.
Übernachten: Pension »Der Tan-
nenblick«, 94227 Zwieslerwald-
haus 24, Tel.: 09925/293, E-Mail:
info@DerTanneblick.de.
Berggasthof Pension Hinhart,
Hinhart 18, 94209 Regen, Tel.:
09921/94340, E-Mail: berggast-
hof.hinhart@t-online.de.
Brauereigasthof Eck, Eck 1, 94225
Böbrach/Bay. Wald, Tel.:
09923/84050, Fax: 09923 /
84055, E-Mail: info.eck@
t-online.de, www.brauerei-eck.de.
Sporthotel Reutmühle, Frauen-
waldstr. 7, 94065 Waldkirchen,
Tel.: 08581/2030, Fax:
08581/203170, E-Mail: into@reut-
muehle.de, www.reutmuehle.de.
Gasthof-Pension Kirchenwirt, St.
Blasiusstr. 1, 94136 Thyrnau-Kell-
berg, Tel.: 08501/8116, E-Mail: rit-
zer-kirchenwirt@t-online.de.
Hotel Sternenzauber, Gassenweg
19, 94089 Neureichenau/Altrei-
chenau, Tel.: 08583/91890, Fax:
08583/918920, E-Mail: hotel-
sternenzauber@t-online.de,
www.hotel-sternenzauber.de.
Werkstätten: Aprilia: Motorrad
Mayer, Salzweger Str. 3, 94034
Passau, Tel. 0851/44146.
BMW, Honda und Yamaha: Auto
Leebmann GmbH, Traminer Str. 1,
94036 Passau, Tel. 0851/700101.
Cagiva, Husqvarna: Josef Hasen-
öhrl, Dorfstr. 34, 94124 Büchlberg/
Saderreut, Tel. 08505/6284.

sehr schlechten Zustand.
Karten: Falk Regionalkarte 13,
Bayreuth / Regensburg / Bayeri-
scher Wald, 1:150.000, 6,80 Euro.
Allianz Freizeitkarte, Bayerischer
Wald, Marco Polo, 1:110.000,
4,95 Euro. Allianz Freizeitkarte,
Fränkische Alb / Oberpfalz,
Marco Polo, 1 : 110.000, 4,95 Euro.
Literatur: Du Mont, Ostbayern,
Du Mont Buchverlag, Köln, 312
Seiten, 25,90 Euro.
Marco Polo, Bayerischer Wald,
Mairs Geogr.-Verlag, Ostfilden,
128 Seiten, 7,95 Euro.
Merian live Bayerischer Wald,
Gräfe und Unzer Verlag, Mün-
chen, 128 Seiten, 7,95 Euro.
Bild-Atlas Bayerischer Wald, HB-
Verlag, Hamburg, 112 Seiten,
8,50 Euro.
Informationen: Tourismusver-
band Ostbayern e.V., Luitpoldstr.
20, 93047 Regensburg, Tel.:
0941/58539-0, Fax: 0941/58539-
39, E-Mail: tourismus@ostbay-
ern.btl.de, Internet: www.ostbay-
ern-tourismus.de.
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Kawasaki, KTM: WM-Bike Motor-
rad-Handels GmbH, Salzweger Str.
1, 94034 Passau, Tel. 0851/40171.
Aprilia, Cagiva, Moto Guzzi, Kawa-
saki: Motorräder Lehrmeier, Pas-
sauer Str. 35, 94342 Straßkirchen,
Tel. 09424 / 94190.
MZ: Fun DU Rado, Motorräder &
Zubehör, Florianstr. 11, 94536
Eppenschlag, Tel. 09928/902191.
Suzuki: Motorrad Mayer,
Salzweger Str. 3, 94034 Passau,
Tel. 0851/44146.
Triumph: Motorrad Dirnberger,
Mittelweg 9, 93413 Cham, Tel.
09971/32211.
Grenzübergang nach Tschechien:
Wer einen Abstecher nach 
Tschechien machen möchte,
sollte einen gültigen Personal-
ausweis – bei einem ungültigen
Dokument wird die Einreise ver-
weigert – und die »Grüne Versi-
cherungskarte« dabeihaben.
Etwas gemäßigter sollte auch die
Fahrweise sein. Die kleinen
Straßen im angrenzenden Böh-
merwald sind teilweise in einem

Die Route führt links herum von Passau über Hauzenberg, Zwiesel nach
Regen und zurück und umfasst zirka 300 Kilometer.

Der »Wolpertinger« 
existiert nur in der Fantasie 
der »Waldler« und der lassen 
sie manchmal freien Lauf.
Am Arbersee (l.) ist man nur
frühmorgens wirklich allein.

ab, und in engen Kehren steigt
die Straße hinauf. An schönen
Tagen ist am Arber richtig was
los und man hat Mühe, einen
Platz im Café am Arbersee zu
finden.

Steil und in zahlreichen Kur-
ven geht es wieder bergab nach
Bodenmais. Dieser Ort lebt von
zwei Dingen – Glas und Touris-
mus. In den Sommermonaten
herrscht dichtes Gedränge auf
den Straßen, sodass es einen
schnell wieder in die Einsamkeit
zieht. Über Regen vorbei an der
Burg Weißenstein geht es über
kleine Dörfer langsam wieder

Richtung
Passau.
Aber eben
nur lang-
sam.Die Ne-
benstraßen
bieten eini-
ge Ausblicke
auf die Um-
gebung,

aber auch einige Einblicke. Ein
ums andere Mal ändert die
Straße erstunmittelbar vor dem
Kuhstall die Richtung. Das
Museumsdorf »Bayerischer
Wald« ist das letzte kulturelle
Highlightauf dieser Tour.Knapp
50 Häuser aus vergangenen
Zeiten ermöglichen eine kleine
Zeitreise. Langsam, aber sicher
gehtes bergab.Wir verlassen die
Höhenlagen und schwingen
uns wieder hinunter ins
Donautal nach Passau,wo diese
Tour endet, wie sie begonnen
hat. In einem Café irgendwo an
der Donau.
Text und Fotos: Andreas Hülsmann
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Das Roadbook »Bayerischer Wald« 
erscheint Anfang Mai  im Reiner 
H. Nitschke Verlag (Burg Veynau,
53881 Euskirchen) und wird 10,12
Euro kosten. Bestellung per Fax
(02256/943019) oder unter 
tourenfahrer@nitschke-verlag.de.


